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Über den Bestand

• Fotoabteilung der U.S. Army Berlin Brigade

• 1994 an das AlliiertenMuseum übergeben

• Ca. 85.000 Motive in 22 Aktenordnern

• Zeitraum ca. 1978 bis 1994

• Motive: Paraden, Manöver, mil. Zeremonien,
Tage der offenen Tür, Liegenschaften, etc.

• 5.235 Motive zur Digitalisierung ausgewählt

• 4.822 Kleinbildnegative

• 413 Mittelformate





Vorgehensweise

• Digitalisierung der ausgewählten Motive durch 
die Firma Mikro Univers GmbH

• Bereitstellung als TIFF- und komprimierte JPEG-Files

• Aufnahme in die Datenbank Museum|Plus

• System zur Vergabe von Inventarnummern 

• Anlegen von Musterdatensätzen

• Aufnahme der Digitalisate



Vorgehensweise

• Export der Datensätze von Museum|Plus nach 
museum-digital zur Veröffentlichung

• Anlegen einer Exportvorlage in Museum|Plus

• Export über xml/csv-Files mit Hilfe des Teams von 

museum-digital

• Fotos werden gesondert exportiert

• Veröffentlichung

• Mögliche Weiterreichung der Daten an 
DBB/Europeana per Lido Export



Wie anfangen?



„Bei der Erschließung soll der Export der Daten
mitgedacht werden.“ (aus einem Workshop bei digiS)



• Analyse der bisherigen 
Datenerfassung im 
AlliiertenMuseum

• Vergleich mit der Datenstruktur in 
LIDO

• Auswahl der für den Export 
relevanten Felder in MuseumPlus

Prozessvorbereitung



Problemanalyse

• Polythematischer Thesaurus

• Mangelnde Eventorientierung



Datenmapping

• Abgleich der ausgewählten Felder 
in MuseumPlus mit den Feldern / 
tags bei museum-digital 



Problemlösung

• Anpassung der bisherigen 
Inventarisierungspraxis an den 
LIDO-Standard durch getrennte 
Erfassung nach Datentyp

• Überarbeitung der bisherigen 
Schlagwörter nach GND-Standard

• Vergabe neuer Schlagwörter in 
Hinblick auf die online-Publikation



Einrichtung eines Geo-Thesaurus



Intensivierte Nutzung des Moduls 
Personen/Organisationen



• Erstellung von Musterdatensätzen

• 1. Korrekturrunde mit den wissenschaftlichen Mitarbeitern

• evtl. 2. Korrekturdurchgang

• Duplizierung der Datensätze + serielle Erfassung

• Listendefinitionen erstellen und testen

• Ausspielen der Datensätze in Excel

• Überarbeitung der Exceltabelle + Umwandlung in CSV

• Nach erfolgreichem Test im museum-digital CSV to XML 
converter erfolgt die Übergabe der CSV-Datei und Digitalisate
an Stefan Rohde-Enslin (museum-digital)

Arbeitsprozess



Interalliierte Fernmeldeübung Rondo der britischen, französischen und US-amerikanischen Streitkräfte
auf dem Truppenübungsplatz Parks Range der U.S. Army Berlin Brigade an der Osdorfer Straße in Berlin-
Lichterfelde: ein französischer und ein US-Soldat beim Training auf der Hindernisbahn (B 2018/17.06821)

Veröffentlichung bei museum-digital

https://berlin.museum-digital.de/index.php?t=listen&type=7&&gesusa=493&instnr=19


Umbettung der Negative

• Umbettung aller Negative in Pergaminhüllen mit getrennter Ablage 
der Kontaktabzüge

• Lagerung der Negativsammlung in archivsicheren Boxen, liegend



Hilfe und Rat

• Nachträgliche Geodatenreferenzierung?

• Export der Daten in die DDB

• Langzeitarchivierung
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